
^ Ur. 63. Dinstttg den O. März 1855.

Z. l W . <'l (1) Nr . 2 ^ l
K o n k u r s - A u s s c h r e i b u n g

I n Fulge hohen Jus t i z Ministerial-Erlasse
vom 26, Februar 1^55, Zahl : i ?57 , wl ld zu
Beschau:g dci, bt, d^r k. k. staal^anwalts^as
m Laidach in Ell^diaung gekommenen Staats
asiwalts-Bul'stltuttnstelle, mit d!>m Ran^e einet
Ralh^sekicläls, dcm Ial)rcZgch^lti> v^» K W fl
und dem Vorlückungörcchte in die Höhsrc <Äel)al̂ ö
stusr, dcr Konkurs auögesckncr^n.

Dle Bewerber um di.se Stalle hadeii ihr.
gehörig bel.-gttn Gesuche, uut 9^achwelsung dc>
Kenntniß der ki.irischen E p r a ^ l , im vorgcs^t'ie-
benm Wege längstens !)>ö 15» Ajx-il d. I . bc
der k. k. Odei-B^atsanwaltschaft in Graz zl.
überreichen, und zugleich dni allsalligen Gl'ar
der Vel wandt scha st odcr Echwagersckaft mU
einem Beamten dcr G^'ickte i?d^' Etaatsanwalt '
sckaftcil im Spicuge! dcS ?. k. steiermarisch-
karnllnsch - krainischen Oberland^getichtlü an-
zugriien.

Von der k. k. Ober'Staatüanwalt,chajt .
Oraz am l . Mälz 1855.

Is ,«N. ^ ( l ^ " ^i r. l 9^, u < l ! 5 ! j
K u n d m a ch ll n g.

Der im )lnschluffe aa die cnglii'ch - ostindische
Ul'berlandpost bestehende Packetbuotdienst zwischen
Singapore und Australien >st in F^lge and^r»
weiter Verwlndllng der betreffenden Dampfschiffe
ftr einige Z?lt eingestellt worden.

Es können daher Ko^r^spondlN^n nach Aust^i,
l itt i gegcnw^Na, auf der Roate über Alexanbnen
nicht befördert w^rüen.

Dagcgni ist b,ö zlir Wi^c lh^s t^ lung dcr
Verbindung zwischen Slngapolc und A^!iral,cn
cm Packetdootdlmst zwlschci, Englano und A ^ r a -
Ii.n al̂ f dcm W^'gr um ra5Kap ^.'s guten Hojsiu^ng
cm^'l-ichtct w o r d ^ , inid cs gchl'n die bezügllchm
Dampfer am u i c i t e n odcr ^m dcn v i , , ' l t c n
ild»'n Monal<s auü England ab.

Dle Kol!vfp0l>d.li^'li nach 'A'ustwlien iveiden
dal)t".' üb^' Ea^land instradirl und eä dtträ^t dî '
^'axc sin di^Vldcn ncbst d̂ 'm Povto, wie flil Rorrc-
sponi)cliz^n na.̂ > (Kligian^, s, ZlllvVrgwzchc'n p^ ' l^ .
Näyiung ^7» ki. (5. M ) flu- ^ u mifach^n B^ics.

Wclch^ü ui Fo l ^ ' D.'ttetü d,Z i)i)y^n k. k.
Ham'cl5m>mst^lumo vom ^^. Fl'^ruar l^.",5»,
Nr, " ^ / ^ ^ , zui,' allgcn^iluii ^ctuuniß gcl),acht
>vird.

K. k. Poüdi^'ktton fül' dav KullciUanl) und
Kral«. Tr,cst am ^iÄ. F.'b^ua^ ll^.^7z.

.n, u li d !U u ch ll a g.

I m B^ ' ch l ' 0rr g^.rc!^t^, k. t. Pofto>r>?
t-m>, und zwar sM ^ o k. k. P^t,)mr ü, l^wl^

ncmmc».

hcnd^ Dokua.^ntr auzuj^l^ß^n- 5,,, H^,, ,z.^^ ,
„ n ältt l ld'cs, ron dcm ' ^ ^ ' 6 - M , d l z , , ^ ^ l ^
od°r K^iöalzte t'ejlät'^tt'ö P^r.r^ ui?^- D^, ^ ' ,
suiidh^tözusta^, l^zal^ ,^'ugs,,sfe üd.r d,^ ^ i ,
ein.m ilila'ldi>a^n O-'>l^^Y<nn^jium oo^l' miud^
sc«ns aa i'i^er O^tNcallchul^, ol)^r an ^.l^' ! , ' a,i-
dein ^zlli lg.l)^!t^>^n ^.yraul'tult r^listä'üdlg cr-
langtc E^ulb i lduüg, od^ ud^- i^n aus anr^l 'm
W.'g^' . l l^ngtrn Besitz d<r stil- c>ni Poüü^'ii t c^
f^rdvllich^'n Vo^" ldu, !g, llg.il,' Zcugnisf. i t t ^ t)lc
erwol^'Nl'» K^'tttnlss' o.r delttich,'!^ ^ 5 ic^ii^n,.
s^.n ?plach>,', ^n^ i ^'chtskläüi^i, Sl^st^tt^-
tiot!l?'R<"^<n; mit d.'r odl,gk<',ll:ch.i, ^^statlgu>ig.
das; d^' .'lubstl'Utr ^uch l» d^' L^c i^l , d ^
lch<!tt^M!N.'!!en ^elpst'ä.lu^g nclchzufo^inn'n.

hat One d!^m^>l.«sli.1'.^ prl'd^welle Vcw^üdu:,,^
vol-auS;u^'!).'", nach m.l'.^.l' l't'i zl!sl^d^,st<ll^-
d " V-i 'w,n^un^ 0>l? ^.clilN!!,^ d.6 K..!.d'dalln

. a!6 PcstamlSpiaktckant erfolgt, von welchem Zeit
punk»' l?<e ain'cchnm^Mh^.e Dli'nstie>t ^'qin^t

"' K. k P^dücklion fmS Kust^^laüd unl
r Kwin. Tl,,st den l . März I«si5.

. Z. 9.>. « (X) Ni>. 475>
'? K u n d m a ch u c, g.

I<n ^aufc dit's.'S MonatS wird dic KV'rr^
- spon5ctiMl.genhe<t nach ?lmelika ü'der Bremen

wuder Y^'^'jtlUl lind sich im Ichve ls55 all«
' vi^r Woan'n «in Mal ssg?!,l'N

D,c 5e;ü'gllchei! Dampfsäuss,' wnden von

' am 23. Fcdluar, «m , « . August,
> „ ^^ . März, ^ 7. Eeptcmbkl',

„ ^ j . April, ^ 5. Oktobn-,
' " ' " - Ma<, ^ .̂ ^ Noo^mbcv,

" ^'"'' I^i, ^ ^ 5to.
" l'i. Iull, ^ 2tz. D.^mdtt.
Dlcß ^i^d zu Folge hch^, Handels. M>n>.

W,a l - (3 l la , j^ <l.!^. 12. FM'uar , ^ 5 , Zal)l
it3lN,i5^5 und m>t Bl'zieyilng aus die h. 0.
^undwachutig «iclo. ,5^ I^'mnr l I . , Zayl
3?tt, zur allgrm^'iul'n K^nittinft gedracht.

K. k. Post-DiVkklwn ^ci^st dcn 22. F.'-

^ !'«- ̂  Nl^475.
^ -^ u n d m ü ch u u g.
^au/ Konkuts. Kundmachung d/r k. k. Post.

'' c'.l.st nst l ' ! ' ^ ' ^ " " " e n ci.c Postamts

B ^ r d r r , welche >m C taa t sd ie . ^ st.^>n,
haben chrc Gesi.che «m W.ge ,l>er oorg^schtcu
Bl 'y l ) rd^ sonst at)rr unmNt.i^ar l̂ 'l d^r g ^ ^ n l -
tc>' P.st^Dlvrkt i .n b>5 !äu,zst,,5 l i> ' März
! ^ 5 e .uzu^ , , ^ . , , und davn, die etwoldcuc
Vmdlldung ch>v Eprachk.nnln,ff^ das Altcr,
d>. ko^p^ >ch. l ^ M d y c . t , daö siallchc V . rha l !
^'n und >h" blshmge Vcl.v.»rm.g legal nach-
zmvsijcn.

K. k. P c s t - D v^ktl^n T^-fc ain 22. F.>-

E d > k l,
^ ^ n ^,',u k. l', ^a»oeS.j<l!chtc La:^a.t) lvild

den Hl.!'<!< der Kl.lu (^^a von ^ ' l ^ v l l s , g<l'^»^
n„'n vmt PuH»alh. l , nmi.-lst ^e^c<nväll,g.n Edck»
t^6 c l i i u n < r t :

iZS hal'c w^cr di.ield^ ^,, d i^m O.rich^

d'l' ^ . . r Dr. A.t^> R l ^ l s . lm ^ e ' > " Nam^n

, laMchc«. (^. ,^^ 'a 'e . „ l ) M.ftpa Nr. UN,

> 1 " ^ ^ . .d .u lye. l . .,.g,,,.,a,,:l un. um . .n.
-^^"tz^g g^t^. , «,,,.^, , „ . , , ^ ,.,, 2,.
>".l0' ^ ' ^ " " ' ' " a^ r> l!l^ 9 Ul)r ang.,,rl),„:

D" dci Al.s^th.Itö.rl ^ r B.kla.^'. d!.ftm

den i , ^ ' ^ " ' ^ " ^ ' ^ " " ' v. l le l . tauo
!zu d ' i . ^ ' l " d c u a^w.s.'llo sind, f0 l)^t n,a»

""d U n k u s t ^ ^ ' ^ ' ^ " " ^ " ^ ' " ' l ' ^ ' ^ ' ^
Dr N-t " ' " l) !cl.n.^n Ä,^chts-?l^'oeat n
d'e a . ^ , ^ ' ' ^ ^ ' l.,ss.llt, m.l w ^ , . . .
^ ' ' ' ^ t 5 , .. ^>cht.,a^> , , ^ ^ , ^,st,^^„„
den w,rd. " ' "^^ 'sM)^ t und enl,ä»tdcn w.r-

>'z>m^. d " , 7 ' ^ ' ''lbst erich..um, «d.n-

u " N v n l o ^ , , , , and^,.^ H. , ,w. l : ' r zn de
' t ^ ' " "nd d^s,„, O ^ ^ , ^^^^,^^ ^. ,^^.^^^
u'-d lwe.h^pc «m r ^ l u l , ^ ^ m'dl.nnqs.mä^^.n

' da sie sich die aus ihrer aNfaNigen V«>a^fäu-
. mung tntstch.nden Folgc:, seldst licizunussen ha«
) l'l'n werdr n.

Von dcm k. k. Landrsg^richte i.'aibach am
^0. Februar 1855.

Z. 3iH- (^) N i . 9U4.
E d i k t .

> Das k. k. ^andesg^icht .̂'aibach gibt dem
' Herrn Johann Hubcr, d,sseii Aufenchaltsoit hier.-

amts nicht bekannt ist. hiemit zu wissen, daß die
Rubrik dt>s Gesuche dcb Matl)«as Klemenz mit
der Bl'williquilg dll Umschreibung d».'s Ackers
Rekt. N i . <Nis, auf desŝ i Namen dem unter
Einem bcsteNten <^n Z^n :,ii > «c!iz>i<..'ill.i ilm
Herm I)l- Lindner zugestellt wordm ist.

K. k. pandesgcricht Laidach am Il>. Fe'
l)ruar 1855.

Z. ' «3 . , ( , ) ^3^3^l.

iüzitationS - Kundmachulig.
Die löbliche k. k. Baudir^ktiol^ tM mit dem

Ellasse vom'^l . d. M . , Z.^5l i>, die Herstellung
und Lieferung nachstehender Ailxitl'u an der Stein-
druck' Munkendorftr-Straße gcn^hmigtt:
1) Die H^stellung der Sicherhritög^länder zwischen

dem Distanz-Zeichen 0 / 2 6 , in der '̂cinge
von I»6 Klafter, vo» F6!)t,'Mt>'lz, adjnstirt
mit -429 fl. 36 kr.

2) dic detto detto zlvifchen d.m D, Z (1 /8 - l /0 ,
in der Länge von l2U Klafter, nnt ^95 si l! kl.

3) die dtt<^ detto zwischen dem D. Z. l / 5 l>,
in der Lange von !)2 Klafter 2 l l ft. 51 kr.

4) die d?lto dcttD z)vischen dem D. Z. l / l ^ 15,
in dc> Lange von ttO Klaftcr, mit l ft»? si. 5l5 kr.

5) die detto dctto zwischen de«,, D. >̂ l. l j / 7 , l.nv
I I l / ( » , in del'^?an^ von i l ^ .Klafter, mit

^ 23!H st. I kr.
<t) Die Bestellung von Ni'uem Etraßlnbanzclig,

besteh^d in l ! ^tuck Stockhaucn, n A ' / , Pfd.
Ich'^er; ^2 Kochscher,en ü 3 Pfund sckwer;
l 5 Stuck RadelMttxn sanimr BelchlHge; N̂»
Stück elsene ^chauf.'ln -, :i Pfund schwer und
12 Stück Doppclklampl'n .'> 5, Pf,.nd schwer,
mit dem ^eiamüitdellage uon i^ti, ss. ̂  t'r.

D'e öffentliche Ll^talion hi>'rllder m,ld Din-^
^!'tag d<n ^^ . M ^ !̂ ,">.5 V^nN'l l .n^; u^> !, ölü
, l 2 Ui)r bt'i dem k. k, B^U'küami.' in WeichjVl.
st'll, a^geyalleil, w^^i U»telnel)M!.ngs'!«,Ü!,^ mit
dem Vemclken eing.'lad.n w ' td iN, oaß jeDei ^ i ^

, ^l^ant our dc- ^,^,^^, ,^ ^^ß ^ " / „g^ Äiadl^m o<s
^Ol>jl'stes, welche, ,'!'^u erstehen ^.I0ü»tn i l l , eut'
! :o!'de: iin da^va A . l ^e , o^^r mittelst v0l.fchris^
^maßiq q?pnnttr Hn^'t!)ek<.lr - !̂<s, sclu^i^ung oder
ün ^laa^-'papieit'N lia^' dem lwis.nlnäfziqen Kurfe
za t>ll,'gt'ü Yat, lv. lch^ ihm, weil.l t'l inchl Ec^

- steher bleibt, »ach be^n0rt<r Li^ila^lon sl.VjlVtch ̂ u-
j ruckgest'itt wü ^

E6 miid v0ia!!67,»i^)t< l>aß j^em Bi'w^".b^r znr
,^'it i '̂l ^elh.,N!li..ng nich.' a!l^,n dle all^<'in.»'^'n
^.dmgü'ffe be,̂ igl<ch der Ali^fl ihi,ui^ off'i>cl>ch^
Baulm jondeil, cinch 0:e sp^,,>It>, Be^ I tm l se
und ^l0uig!ui^en d^» auc^üfü^enden O^^res ,
dann di»' ^»esVlungsbedinanisst' für Zchan,^eu; be-
kannt stnd, dah^r di? hieraus ^.'^«gllckitt ?<kt̂ n
b'ö zur ^ii>sat!0!, bei d.r ^^flrs!,il^t, l k. B.ni-
^xpDfltnr waylcnd d.n gelvöyilllchrn Amc^st^ll^en
zilr I ld^lmannü Elnslcht aufüegen.

Ossete niit dem encjpi^ch.'nden Vadinm l,'es
legt, welche d>?n ^iamvü inw Woynoit dls ^,'ff^
lt ltten, wie auch die Elki^rnng ent ü l t^ i lNllss^,,
dasi demfi'lbln alle die uuf diese Au^süiirnnqen
>^zuq habenden Bedlngiuss.' b^f^nüt sin!^ und

von Anßen mil dcr Anfjchrlft: „ O f f ^ t ful t-«5
Obj.kl (w'lch.s zu bezeichnen k^nnu), verseden
„ n o " , wcld^n b,6 ^nn Beginne ^ r mundüchen
^z-tacwn, d ,̂ b-6 <̂  Uyr Vvnn^aq? ' v^n dem
k. k, B.'znksamt>' ^ei.1)ftl, i,üi an^nmnü^n,

M>c B,^!une o r̂ m:̂  ^i'nl^n ^!^s<n>iu! n>nd
k '̂in schriftliches Anboc m ŷ̂  . ^ ^nomme" , n^o



cs erhält bei gleichen mündlichen und schnftllchm
Anboten der mündliche, bei gleichen schriftlichen
aber der fmhrr eingelangt».' dl'n Vorzug.

Bon der k. k. Bauexpositur.
Natschach am 28. Februar 1855.

Z. Z00. (2) " ' ^ " Nr, 422
E d i k t .

Non dem f. k Bezirksgerichte Laas wild dem
Bartholma Genzhina von T,aunik. Kasper Eus>
ner von Laiback und Mntthaus Micheuzhizh von
Buhnapoliza, dmch gegenwäsliges Edikt bekannt
gemacht:

Es habe wider dieselben Josef Mulz von Bab-
napottza, als Besitzer der i,m vormals Herrschaft
Schnreber^e« Gllinrbtlche «ub Urb. Nr «23, Rektf.
Nr. ll.3 vu,ki'mm«n0e» Realität, die Kl^ge auf
Vrliäftlt- lind Eriosch»'N'lklarul«g dtl für sie auf der
li»'zl!chmten Realität h'Nlfnden Satzposten, als:
i der zu Ounst.n des ii^»rtl)o>mä Uenzhina von

Traunik, mittelst Urlhci l^ clclo. 2«. Juni ls^0
seit 28, März l8^2 intabulirten Forderung pr,
27 st 1 , kr. c. «. c. ;

2. des für Kasper Cusncr von Laidach, in Folge
des snt 20, Jänner »823 ringetragenen Vtlglei-
ckes M n . 25, März «822, haftlnden Betrages
pr. W st. S0 kr. e. 5. c. und

I . der zu Gunsten des Matthaus Micheuzhizh von
Babnapollza mit dem Vergleiche vom 29. Dktu,
der l82 l seit l0. Mai 1823 versicherten Förde.
rung pr. 23 fi. 33 tr. c. z. c. eingebracht, wo^

lüber die Iagfatzmig ^ur mündlichen Verhandlung
auf den 30. Mai »855 früh um 9 Uhr angeordnet
worden ist.

Das Gericht, welcbem der Aufenthaltsolt der
Gekl,iglen oder deren abfälligen Eiben unbekanitt
ist, hat auf ihre Gefahr und Kosten den Georg
Michtt>zl)izl) von l^'il'liapl'li,^» fur sie als Kurcilor
aufql'steUt, inir wclchl,'«» die ang '̂d rechte Rechtssache
n ĉh dlr beliehenden Gsrichtsordnung ausgefüllt
und entschieden werden lvird.

Dessen we,den die Geblauten zu dem (5nde er̂
innert, daß sie zur obigen Tagsatzung nllen^IIf'
selbst zu crschrmtn, oder dem bestellten Vertreter
ihre Richlsbchelfe an die Hand zugeben, oder aber
sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen
und diefem Gerichte namhaft zu machen, und über.
Haupt die zu ihrer Vertheidigung dienlichen Schritte
einzuleiten haben, widrigens sie sich die aus ihrer
Berabsä'umm'g entstehenden Folgen selbst beizumes»
sen haben werven

Laas am 3«. Jänner 1855.

Z, ^ Z I " ^ 2 ) ^ "" " ^ Nr. 204.
E d i k t.

Nom k. k. Bezirksgerichte Laas wird kunL
gemacht:

Es sei zur Vornahme der in der Elekutions^
sarde dcs Antln, Lach von Laas, gegen Anton Sa
kllnschet von Ml<7.murov, p̂ s». 55 fi. a. 8. l'., M!>
d,m Bescheide 00m 18. August ,854, Nr. 78U4,
dewilli^teü ü.'id sistilteü Feill'iilung der, dcm Letz-
ttl'l! gshliü^'ii, im Gn>ndbuchc Nadlischcg i,lil> Urd.
Nr. ' " ^ . ^ u i l d " " ^ ^ , Nlts. Nr. -1^7 voMmmieü
den Realnatl-n die mucrlichcn Tagsatzu:'glii auf den
30. Mäiz , auf den 30. April und aus d«n 30, Mal
«955, il'desmal Vormittags uon 9 - - l 2 M»r iü IlXl'
des ?lmtösiyso mit dem Anhange angeordnet w?r.
den, d)ß dies/ Rralität nur b î der 3. Feilbittu»«
auch untrr dem ScliälMigs^rchc veräußert werden

Laas am !3. Jänner 1855.

Z. 294. (2) Nr. «059.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte, Wippach wird hie-'
mit den gewesenen uxbetannten UnterthankN der
Gült DoUtine erloiiert.'

Es habe Herr Dr, Heinlicb Costa, k. k. Obere
amls Direktur in Laibach, wider die gewesenlN un^
bekannten Unterthanen der vurnialigen Gült Dolleme,
lucksichllich dst, für sie aufist!Mnden ^urs lor gcl
uctum, eine Klage auf E'kennmiß. die Oeklagten
seien das Eigenthum des Klagers au< nachstehenden
Aerarial Dl'llgütiullen, als:
2) Die 4 "/„ Gel-reibeliefelungs Obligation clcll,. >7.

Äpnl ^8U0, Z. 3307, pr l fi
b) Die g v/̂ , Kriegs ' Darlehens. Obligation

^«ia. ,,. August 1796,, Z. 2704. pr. . . ,5 fi,
c) auf die dto. 66«. Z.August 1798, Z.

5262, ps. . . . - »b fi.
ch aus die dto. cl6o. I . Flbruar l8<W,

Z. 8559. pr. . . . . . . . . >ö st
e) und auf die bto. c16o. I . Februar 1800,

Nr. 8562, pr « ' ^ fi
oder wenigstens ben rechtmäßigen Besitz auf diese
Obligationen asizuerkennen schuldig, c, 8. c. bei die-
sem Gerichte angebracht, worüber die Tagsatzuug
auf den 4. Juni 1855 Vormittags um 9 Ühr vor
diesem Gerichte angeordnet worden.

Da dem Gerichte der Aufenthalt der Geklagten
nicht bekannt ist. so »vurde auf deren Gefahr und
Kosten Herr Franz Schwoll als Kurator bestellt,
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m i t welchem diese RechlSsachc nach Vo r f ch r r f t d e r ,
a. G. O. ausgelr«igen wird. Den geivesenen unbc^
kannten Unterthanen der Gült DoUeine wird daher
elinliert, entweder den aufgestellten Vertreter über
die zweckmäßige Verhandlung ihrer Rechtssache ge-
hörig unzuwelfen uno ihm die Behelfe an die Hand
zu geben, oder aber dem Gerichte einen andern
Sachwalter namhaft zu machen, widrigeus sie die
Folgen der Verabsaumung sich selbst beizumeffzn
yaben würden.

K. t. Bezitksgmcht Wlppach am 15 Dezem
ber l85H.

I . 283. (3) Nr. 8 « .
E d i k t.

Von dem k. k. Nezirksgerlchte Egg wird hie»
mit bekannt gtgeben:

Es habe das hohe k. k. Landesgelicht zu Lai
dach mit der Veroldi<ung vom 29. Jänner »855,
Zahl 2t»3 , über Iatob Rouschrg von Snoschet, wê
gc» Zitrschwendung die Kuratel zu verhangen be
!un0ln, und eZ sei sür denselben von diesem k. k.
Oezirtsgerichlc Baithelmä Peterka von 3t t^iucis.
als Hurator ausgestellt woldcn.

Egg am l . Februar l855.

Z. 2^,5. (3) ^ ^ Nr. .548.
E d i k t,.

Vum k, k. Bezirksamte Reifmz wird bekannt
gemacht:

Es sei mit Bescheide vom 8. Februar 1855,
Nr. 548, in die exekutive Feilbietung der, dem m,'
ton Starz gehörigen, im vormals Herrfchaft Reis.
nizer Grundbuch« «ub Urb. Hol. ^63 erscheinende
Realität in Krovatsch Nr. 6, wegen dem Herrn I v '
scf Ruveich von Rcllniz schuldigen 300 ft. c: ». c.
gewill'get, und zur Vomahme dlc erste Tl'gsatzu'Nj
<nis den 17. März, die zweite auf den ltt. Apu!
und die drille au! den 19. Ä?ai 185ä, ledlöm^I
FnU) um ll) Uhr Ul der Amts^mzlei mlt dini Bet-
,.vtze «ingeoi^liel wordell, daß die ^calllät clst bei
üer drillen Tagsayung auch unter dcm Sä?litzungZ
>l),ilhe ps. 185.) fi. wnd hintangegsbl'N werden.

Der li,jrulidvuchSt'xtsakt, daZ Sch^ungZproto.-
toll und die Äedingnisse können hieramls einge«
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Neifniz den 8, Februar 1855.

Z. 297. (3) ' ^ ' Nr^?ö9.
E d i k t.

Vom k. k. Nezirksamte Reifniz wird bekannt
gemacht:

CS sei mit Bescheide vom «S. Februar lS55,
Zahl 7«9, in die exekutive Feilbietuug del, dem
Anlon Skull gehörigln, >m vormals Herrschaft Reif
nizer Grundbuche «ub Urb. Fol. 875 ^ . erfchmiew
den Realität sammt Mahlmühle und Sag statt zu
Weiniz Nr, l , wegen dem Herrn Josef Rudesch
von Reifniz schuldigen 22 fi. 53 kr. gewilliget,
und zur Vornahme die erste Tagsatzung aus den
2«. März, die zweite auf den 23. Apr i l , lie dntlc
auf den 26, Ma i 1855, jedesmal um 10 Uhr Fnih
in der Amtsranzte» mit dem Weisatze ange»l0l'll
worden, daß die liiealität erst bn der dn'.icn T'ig
satzung auch unter dem Schatzungswerlhc pr. l^lZ9 sl.
mild hintangegeben werben.

Der G>undbuchsextlakt, das Schatzunüöproto
r'i'll und dleBedmgnisse können hielamls eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt 3?eifniz den 16, Februar I8ö5.

Z72^6. (3) " ^ - " ^ " Nr. 688.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte 3?cifniz wird bekannt
gemacht:

t^s sei mit Ncfcheld vom 15. Februar «855,
Zahl 688. die lxet'uiive Fcill'ielmig der, dem Franz
Louschin gehörigen, ini vo-bcsianoenen Grundbuche
der Heissch^fl R'ifniz <mli Uid. Ful. 70 vortom-
menden Realit.it zu Relsuiz Nr. «9 gewilliget, und
zu deren Vornahme die Tags^hr:e,l im Amtssitze suf
den 24 März, den 23. 'April und den 2 l Ma i
1855, jedesmal um l<i Uhr ZnU) mit dem Gemer-
len ««geordnet worden, paß die Realität bei der
dlitlm Fsilbietung auch unter dem Schätzungswttthe
wird hintange^bcn weidtn.

Der GrundbuchSexlrakt, das Schatznngsproto,
loll und die ^illtalionsoedingnisse erliegen hleramts
zu IederniiM'ls E»»sicht.

K. k. Bezirksamt 3?e>fniz den lö . Fedrual
i855.

Z. 284. (3) Nr. 45 i .
E d « k t.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laaö wild hiemit
bekannt gemacht '

Es sei die exekutive Feilbietung der, dem Mar,
tin Mulz von Ignil^ors gehörige», im vormaligen
Grundbuche der Hlltsch^ft Schneeberg 8ud Urd.
Är. 8 ^ Nektif. Nr. 74 vorkonimenden, gcricktlich
auf 1173 fi. 20 fr. gcschahl.n Realimr, wegen
dem Hl?rrn <>mliz Pezlie 001, Altennl.ütt «us d>>n
Urtheitt cl'ji». 12. l̂uguss ,«.,4. Nr. 7^42. schii!-
diger t?l) si, c. z, c. bewilliget, u<id l6 scien zu

deren Äornahme die Tags>,,tzungen auf den lst.
Apr i l , auf den ,!0„ Ma i ^und auf den l l . Juni
»855, iedrsmal Vormittags um 9 Uhr in der Amls^
talizlei mit dem angeordnet worden, d^ß die Rea-
lität bei der dritten Fnlbietung aucb unt« dem
Gchätzimgßwerthe veräußert werdm würde.

Da6 Schatzun^svrotokoll, der Grundbuchsex,
trakt, und die Li^tationsl'edingnisse können täglich
Hieramts eingesehen werden.

Laas am 3! Jänner 1855.

Z. 285, (3) " — " ' ^ " ^ ^ " " ^ N r . 106.
E d i k t.

Von dem k. f. Bezkrksgeriichlt' Laas wird bê
kannt gemacht:

Man habe in der Exekulionssache der Maria
Tomschiz von Altenmarkt, wider Matthäus Schni,
dnschiz von Podzirku, die fxekutive Feilbictung der̂
dem Letztcln gehörigen, im volmaligen Grundbuchs
der Herrschaft Schneebelg «ub Urb. 4?jl, , N^ktif.
Nr. 4.^l) vorkommenden, in Podzirw liegenden ' / ,
Hude. wegen schuldiger 40 fi. 55 kr. c. Z. c. bewil.
liget, und die Volnahme deiftlbcn auf den 26.
März, auf den 26, April und auf den 26. Ma i ,855,
Ildesmal Vormittags um 9 Uhr im Wohnorte des
Erekuter, mit dem Beisätze angeordnet, daß diese
Realität nur bei ber drltten Feilbietung auch unter
vem Schätzungswerthe veräußert "werden würde.

Das Schätzungspwtokoll. der Grund buchst
erttatt und die Lizitationsbehingnisse können täglich
hieramls eingesehen werden.

Laas am 8. Jänner 1855.

Z. 286. (3) " " Nr. 466-
C d i k t.

8>cn» k. k. BeziltSgerichte Laaö wird hiermit
l'ekamU gemalt : M

Man habe in der Txckutwnssache des Johann
Varaga von Krainple, geg^n Johann Zgonz von
Radlck, dic cx«'tutire Feilbieluug der, dem Letzter»
ilshöri^n, im vormaligen Grundbuche der Herrschaft
Nadl,scheg «uk U:b. Nr. 5?, Rekt. Nr. 375 vor'
kommenden Halbhube in N^dlek, im gerichtlich er»
hobencn Scha^ungswerlhc l>on 948 fi, 55 kr. , wk,
gen schuldiger 73 ss. c. «, 0. bewilligt, und zur Vor«
nähme derselben die drei Uagsatzungen, auf den 12.
April, auf den 12. Ma i und auf den 12. Juni 1855,
jedesmal um 10 Uhr Vormittags in der Gerichts-
kanzlei mit dem Beisätze angeordnet, daß obige
Realität bei der dritten Fellbietungstagsatzung auch
unter dem Schätzungswerthe veräußert werden würde.

Die Lizltatüonsbedl'ngnisse,, das Schstzungspro«
tokoll, und der Grundbuchsextrakt ,können täglich
hieramls eingesehen werden.

Laas am 39. Jänner 1855.

Z?288^ (3) " " " " Nr. 3?l"
E d i k t .

Vom k. k. Bczirkt'gelichte Laaö wild hiermit
kund gemacht:

Man habe in der Exekulionssache des Mathias
Stlitos von Altenmtnkt, gegen Matthäus Kulci, von
Nadlest 5il> ,xeklttive Feill'iefung der, dein Erei len
g? hö > i >, cn , i», vor m aligen D 0!n i 1, l ka I < G r u n d d u ch e
rer Herrschüst,Schuecbcrg zub Gchd..Nl. 88^64 vor-
l^'lnn'eüdl'n, im Protokolle vvm ,7. Oktober »854,
Nr. ! )88,, ^uf 115 sl. 40 kr. d.werthcten Kaischesi'
N«?aItt.U, w<gen aus dem Vergleiche vor, t0. Fe-
^u.ir 1854, Nr. 1460, schuldiger ?I fi. 24 kr.
<:. 8. c. bewilligst, und ztt deren Vorn.ihme die
Ta^satzungen auf den 29. März.auf den 30. April
und auf den Z<). Ma l 18öS, jedesmal Vur-uitt.igs
von 9 —l2 Uhr im Wohnorte des Exekuten mit
dem Weisatze angeordnet, daß diese Realität nur bei
drr 3. Tagsatzung nKthigensalls auch unter dem
Schätzungswerthe veräußert werden wiilde.

Das Scdatzungsprutokoll,, der Dlundbuchser»
trakl ,li,»d die Lizilationsbedingnisse erliegen hiergerickts
zur beliebigen Einsiclnsnahme.

Laas'am 23, Iannel 18Z5.

Zl 287. (3) E d ^ i k t. Nr. 250.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird hiermit

bekannt grmachl:
Man habe in der Enkutionssache des Georg

Iaklizl) von Kofckalje, gegen Mattdäus Anselz oon
^loschkopoliza, die «rekutive F-ilbietung der, dem
Exefuten getiörissen, im vormaligen Grundbuche dcr
Herlschaft HaaSberg sub Rektf/ Nr. 880 u. "««/«l
vorkommenden, in, Protukvlle tl« pl-ae». 5. Dczem«
her l854, Nr. 10903, auf 1594 st bewerthetc^
Ncalilälen, wegen aus dem Vergleiche vom 28. Juni
l«54, Nr. 6210, schuldiger 2 l0 ss. c. 5, c. be-
wil l igt, und zu deren Vornahme die T^sl'tzlmgcn
auf den 26. März, auf dm 26 April und auf den
26. Ma i ,855, jedcSm^I Vormittags von 9 — 1 2
Uhr im Wohnorte des ErttMen mit dem Beisätze
angeoidint, d«:ß diese Ntaliläten nur bl'i der dritten
Taxsa^nng nöthigcnf^llö auch unter dcm Schähungs-
wertbe ^.'räuß<rt werde» würden.

D^ö Scl'äl>ung^ft,otoroll, die ÜizitaUonsbcding«
inss> und d r̂ GiUüdbuchssllrakt tlliegcn hiergerichts
zur beliei>>glN Oinsichtliahine.

t̂ aaü am 16. Iäü in r »855.


